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 STADTGEMEINDEAMT 
 STRASSBURG 
 POLITISCHER BEZIRK ST.VEIT/GLAN 
 KÄRNTEN 

 9341 Straßburg, den 06.05.2021 
 telefon 04266/2236 
 fax 04266/2395 
 e-mail strassburg@ktn.gde.at 
 homepage www.strassburg.at 
 
 
 
 
Zahl: 004-3/2021/2-ho/R 
Betreff: Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Straßburg 
 am Donnerstag, d. 29.04.2021 um 19.00 Uhr 
 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
aufgenommen bei der Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Straßburg am Donnerstag, 
d. 29.04.2021 um 19.00 Uhr in der Aula der Volksschule Straßburg. 
 
Anwesende: Bgm. Franz Pirolt, Vbgm. Oskar Gruber, Vbgm. Emilis Selinger, StRt Karl 

Sabitzer, StRt DI (FH) Mario Spendier, Christian Haberl MSc, GR Ewald 
Stoderschnig, GR Simone Wachernig, GR Michael Plesiutschnig, E-GR Jennifer 
Wachernig, GR Verena Schliezer BA, GR Georg Kraßnitzer, GR Gernot 
Lachowitz, GR Anton Ruhdorfer, GR Maria Magdalena Glanzer, GR Edwin 
Lassernig, GR Stefan Brandstätter, GR Maximilian Schlintl, GR Florian 
Buchhäusl 

 
Entschuldigungen: GR Stephan Liebhart 
 
weiters anwesend: Helmut Hoi, Amtsleiter 
 Johannes Robinig, Schriftführer 
 
 
 
1) Begrüßung und Eröffnung 
 
Der Vorsitzende, Bgm. Franz Pirolt, begrüßt die Erschienenen, stellt die Beschlussfähigkeit fest 
und eröffnet diese Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Straßburg. 
Diese Sitzung ist öffentlich, sofern nicht während des Sitzungsverlaufes anders lautende 
Beschlüsse gefasst werden. Die Sitzung wurde gem. den Bestimmungen der K-AGO (Allg. 
Gemeindeordnung i.d.g.F.) einberufen. 
 
 
Bgm. Franz Pirolt bring nachstehende Anträge gem. § 41 K-AGO dem Gemeinderat zur 
Kenntnis: 
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Dieser Antrag wird dem Stadtrat zur Beratung zugewiesen. 
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Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Angelegenheiten der Familie, Schule, Sport und Freizeit 
zur Beratung zugewiesen. 
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Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Angelegenheiten der Familie, Schule, Sport und Freizeit 
zur Beratung zugewiesen. 
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Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Angelegenheiten der Familie, Schule, Sport und Freizeit 
zur Beratung zugewiesen. 
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Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Angelegenheiten der Familie, Schule, Sport und Freizeit 
zur Beratung zugewiesen. 
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2) Niederschriften – Kenntnisnahme 
a) des Gemeinderates vom 21.12.2020 

 Berichterstatter: Bgm. Franz Pirolt 
Der Vorsitzende berichtet anhand der vorliegenden Niederschrift, die allen Mitgliedern des 
Gemeinderates zur Kenntnis gebracht wurde. Um Abstandnahme von der Verlesung der 
Niederschrift wird ersucht. 
 
Bericht der Protokollzeugen:  
 
GR Anton Ruhdorfer:   Die Niederschrift ist in Ordnung. 
 
GR Simone Wachernig: Die Niederschrift ist in Ordnung. 
 
 
ANTRAG:  Die Niederschrift des Gemeinderates vom 21.12.2020 möge zur Kenntnis 

genommen werden. 
 
 
BESCHLUSS: Die Niederschrift des Gemeinderates vom 21.12.2020 wird mit 19 gegen 0 

Stimmen zur Kenntnis genommen. 
 
 
Namhaftmachung der Protokollzeugen für die Niederschrift des Gemeinderates vom 29.04.2021. 

 
Vbgm. Oskar Gruber, GR Maximilian Schlintl 
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b) des Kontrollausschusses vom 12.04.2021 
 
 Berichterstatter: Ausschussobmann Christian Haberl MSc 
 
Auf der Tagesordnung dieser Sitzung standen: 
 
 
1) Begrüßung und Eröffnung 

Der Vorsitzende, GR Christian Haberl MSC, begrüßt die Anwesenden, stellt die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnet diese Sitzung; gegen die Tagesordnung gibt es 
keinen Einwand. Der Vorsitzende ersucht um gute Zusammenarbeit, es wird darauf 
hingewiesen, dass Kontrollausschusssitzungen streng vertraulich sind. 
 
 

2) Wahl Ausschussobmann-Stellvertreter 
Einstimmig wird GR Edwin Lassernig zum Ausschussobmann-Stellvertreter gewählt. 
 
 

3) Rechnungsabschluss 2020 
Nach ausführlichem Bericht des Amtsleiters überprüft der Kontrollausschuss den 
Rechnungsabschluss 2020 (Ergebnisrechnung, Finanzierungsberechnung, Vermögens-
rechnung, voranschlagsunwirksame Gebarung) und ergibt sich aus dieser Prüfung keine 
Beanstandung. Überprüft werden auch die wesentlichen betragsmäßigen Abweichungen 
zum Voranschlag. Alles Wesentliche zum Rechnungsabschluss 2020 ist aus den 
vorliegenden textlichen Erläuterungen und den Begutachtungstabellen der Gemeinde-
aufsichtsbehörde zu entnehmen. 
Festgehalten wird, dass der Rechnungsabschluss 2020 von der Gemeindeaufsichts-
behörde am 10.03.2021 genauestens überprüft und für in Ordnung befunden wurde. 
 
Die vorliegenden Anträge des Kontrollausschusses zum Rechnungsabschluss 2020 
wollen zur Feststellung und Beschlussfassung dem Gemeinderat vorgelegt werden. 
(Einstimmigkeit!) 
 
 

4) Prüfung des Tagesabschlusses (Barkasse, Girokonten, Sparkonten) 
Die ordnungsgemäße Prüfung ergibt keine Beanstandung. 
Kassenstand: € 708.437,83 
 
 

5) Prüfung des Kassabuches, der Abgaben- und Gebühreneinhebungsblöcke und des 
Verwaltungsabgaben- und Bundesgebührenbuches. 

Die ordnungsgemäße Prüfung ergibt keine Beanstandung. 
 
 

6) Prüfung der Rück- bzw. Außenstände 
Die aktuellen Rück- und Außenstände werden den Mitgliedern des Kontrollausschusses 
zur Kenntnis gebracht. 

 
 
7) Prüfung der Konten, Belege und des Zeitbuches Haushalt (Buchungsjournal) 

Die ordnungsgemäße Prüfung ergibt keine Beanstandung. 
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8) Allfälliges 

GR Stephan Liebhart erkundigt sich betreffend Entwicklung der Bundesertragsanteile, 
der Amtsleiter beantwortet diese Frage. 
 
 

 
 
 
Bgm. Franz Pirolt dankt für den Bericht und die Arbeit im Ausschuss. 
 
 
 
ANTRAG:  Die Niederschrift des Kontrollausschusses vom 12.04.2021 möge zur Kenntnis 

genommen werden. 
 
 
BESCHLUSS: Diese Niederschrift wird mit 19 gegen 0 Stimmen zur Kenntnis genommen. 
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3) Rechnungsabschluss 2020 
 
Bericht, Antrag und Feststellung 
 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
   GR Christian Haberl, MSc, als Obmann des Kontrollausschusses 
 
Bürgermeister Franz Pirolt berichtet anhand des vorliegenden von Amts wegen erstellten 
Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2020. 
Gemäß den Bestimmungen des Kärntner Gemeindehaushaltsgesetzes lag der Rechnungs-
abschluss 2020 einschließlich der textlichen Erläuterungen in der Zeit vom 19.04.2021 bis 
26.04.2021 zur öffentlichen Einsicht in der Amtsleitung der Stadtgemeinde Straßburg auf. 
Weiters wurde der Rechnungsabschluss 2020 am 10.03.2021 von der Gemeindeaufsichtsbehörde 
eingehend geprüft und für in Ordnung befunden.  
 
Der Kontrollausschuss überprüfte den Rechnungsabschluss 2020 am 12.04.2021 und ergab sich 
aus dieser Prüfung keine Beanstandung. Der Stadtrat behandelte den Rechnungsabschluss 2020 
in seiner Sitzung vom 15.04.2021. 
 
Gemäß § 54 des Kärntner Gemeindehaushaltsgesetzes hat der Gemeinderat bis spätestens 30. 
April jeden Finanzjahres den Rechnungsabschluss des Vorjahres zu beschließen.  
 
Der Rechnungsabschluss 2020 wurde den Mitgliedern des Kontrollausschusses sowie den 
Mitgliedern des Stadtrates vollinhaltlich (Ausdruck mit 290 Seiten) ausgehändigt. 
 
Die wichtigsten Zahlen des Rechnungsabschlusses 2020 sind einfachheitshalber in den 
beiliegenden Amtsvorträgen/Unterlagen zusammenfasst. 
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Darlehen – Übersicht: 
 
 
Schulden, deren Schuldendienst durch Gebühren, Entgelte oder Tarife abgedeckt wird; 
Stand am Schluss des Finanzjahres: € 1.559.280,55 
 
 
Darlehen – Kärntner Bodenbeschaffungsfonds/Kärntner Regionalfonds; aushaftender 
Darlehensrest am Schluss des Finanzjahres: € 56.666,37 
(Bedeckung durch BZ innerhalb des Rahmens)  
 
 
K-WWF-Darlehen/Landesdarlehen – Siedlungswasserbau; aushaftender Betrag am 
Schluss des Finanzjahres: € 1.048.598,16 
(7 Darlehen; Rückzahlungen erst ab den Jahren 2026, 2028, 2030,2032 - 2 Darlehen, 2041 – 2 
Darlehen) 
 
 
 
GESAMTDARLEHENSREST am Ende des Haushaltsjahres 2020: € 2.664.545,08 
 
(Anmerkung: Ende 2019 € 2.965.943,89) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gemeinderat Christian Haberl, Msc, als Obmann des Kontrollausschusses stellt die 
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ANTRÄGE des Kontrollausschusses vom 12.04.2021, 
betreffend den Rechnungsabschluss 2020 

 
Antrag 1):  Der Kontrollausschuss der Stadtgemeinde Straßburg überprüfte am 12. April 2021 

den Rechnungsabschluss 2020 in der vorliegenden Fassung. Der Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Straßburg wolle den Bericht der Vorsitzenden, GR Christian Haberl, 
Msc, als Obmann des Kontrollausschusses, zur Kenntnis nehmen, uzw. im Sinne der 
einschlägigen Bestimmungen des K-GHG. 

 
Antrag 2):  Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Straßburg wolle gemäß den einschlägigen 

gesetzlichen Bestimmungen des K-GHG beschließen, dass der Rechnungsabschluss 
2020, welcher von Amts wegen wie folgt vorgelegt und vom Kontrollausschuss 
eingehendst geprüft und beurteilt wurde, festgestellt werden möge. 

 
ERGEBNISRECHNUNG: 
 
Erträge  € 4.871.704,85 
Aufwendungen € 4.930.917,48 
Entnahmen von Haushaltsrücklagen € 0,00 
Zuweisungen an Haushaltsrücklagen € 23,74 
 
Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen € -59.236,37 
 
 
FINANZIERUNSRECHNUNG: 
 
Einzahlungen € 3.929.066,72 
Auszahlungen € 4.008.170,60 
 
Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung € -79.103,88 
 
NICHT VORANSCHLAGSWIRKSAME GEBARUNG: 
 
Einzahlungen € 1.579.786,67 
Auszahlungen € 1.543.182,23 
 
Geldfluss aus d. nicht voranschlagswirksamen Gebarung € 36.604,44 
 
VERMÖGENSRECHNUNG: 
 
Summe AKTIVA € 21.590.204,34 
Summe PASSIVA € 21.590.204,34 
Nettovermögen (Ausgleichsposten) € 3.047.816,64 
 
 
BESCHLUSS zu ANTRAG 1): Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen 

und beschlossen. 
 
BESCHLUSS zu ANTRAG 2): Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen 

und der Rechnungsabschluss 2020 mit den vorangeführten 
Summen b e s c h l o s s e n .  
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4) Geschäftsaufteilung/Referatsaufteilung (Bgm./Vbgm.), Verordnung 
 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Der Stadtrat vom 15.04.2021 schlägt dem Gemeinderat die Beschlussfassung nachstehender 
Verordnung vor und stellt folgenden  
 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge die beiliegende Verordnung, mit der eine 

Geschäftsaufteilung/Referatsaufteilung auf den Bürgermeister und die beiden 
Vizebürgermeister vorgenommen wird, annehmen und beschließen.  

 
 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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5) Bestellung Mitglieder und Ersatzmitglieder für den AWV Friesach - 
Althofen 

 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Der Stadtrat vom 15.04.2021 stellt an den Gemeinderat folgenden 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge Bürgermeister Pirolt und Vizebürgermeister Gruber als 

Mitglieder sowie Vizebürgermeisterin Selinger und Stadtrat Spendier als 
Ersatzmitglieder bestellen. 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
 
 
 
 
6) Abfallwirtschaftsverband Völkermarkt-St. Veit a.d. Glan, Nominierung 

Mitglied und Ersatzmitglied 
 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
 
Der Stadtrat vom 15.04.2021 stellt an den Gemeinderat folgenden  
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge Bürgermeister Franz Pirolt als Mitglied und 

Vizebürgermeister Oskar Gruber als Ersatzmitglied nominieren. 
 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
 
 
 
 
7) Ortsbildpflegekommission, Nominierung Mitglied und Ersatzmitglied 
 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Der Stadtrat vom 15.04.2021 stellt an den Gemeinderat folgenden 
 
 
ANTRAG: Der Gemeinderat möge Vizebürgermeisterin Emilis Selinger als Mitglied und 

Stadtrat DI (FH) Mario Spendier als Ersatzmitglied nominieren. 
 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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8) Kindergartenkuratorium, Nominierung der drei Gemeindevertreter 
 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Der Stadtrat vom 15.04.2021 stellt an den Gemeinderat folgenden  
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge als Gemeindevertreter Bürgermeister Franz Pirolt, 

Gemeinderätin Simone Wachernig und Gemeinderat Ewald Stoderschnig 
nominieren. 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 17 gegen 2 Stimmen angenommen und beschlossen. 

 (Die Mitglieder der SPÖ-GR-Fraktion stimmen dagegen) 
 
 
 
 
9) RM Regionalmanagement Mittelkärnten GmbH, Generalversammlung, 

Nominierung Vertreter und Stellvertreter 
 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Der Stadtrat vom 15.04.2021 stellt an den Gemeinderat folgenden 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge Bürgermeister Franz Pirolt als Vertreter und 

Vizebürgermeisterin Emilis Selinger als Stellvertreterin nominieren. 
 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
 
 
 
 
10) Bauparzelle Straßburg-Ost, Kaufvertrag mit Bettina Polligger und Jürgen 

Polligger 
 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Zur Anfrage von GR Anton Ruhdorfer betr. weiterer verfügbarer Baugründe erfolgt eine 
allgemeine Diskussion mit dem Ergebnis, dass diesbezüglich ehestmöglich Beratungen und 
Anfragen bei den Eigentümern von verfügbaren Grundstücken erfolgen sollen. 
 
Der Stadtrat vom 15.04.2021 stellt an den Gemeinderat folgenden 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge den beiliegenden Kaufvertrag mit Frau Bettina Polligger 

und Herrn Jürgen Polligger annehmen und beschließen. 
 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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11) Freibadbuffet, Pachtvertrag mit Evelin Landsmann 
 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
 
Der Stadtrat vom 15.04.2021 stellt an den Gemeinderat folgenden 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge den beiliegenden Pacht- und Nutzungsvertrag mit Frau 

Evelin Landsmann annehmen und beschließen. 
 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
 
  



Seite 38 von 53 
 

 
 
 
 
 



Seite 39 von 53 
 

 
 
 
 
 



Seite 40 von 53 
 

12) Zusatzvereinbarung zum Dienstbarkeitsvertrag Buchhäusl 
 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Der Stadtrat vom 15.04.2021 stellt an den Gemeinderat folgenden 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge die beiliegende Zusatzvereinbarung zum Dienst-

barkeitsvertrag vom 06.03.1997 annehmen und beschließen. 
 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 18 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
 (GR Florian Buchhäusl stimmt wegen Befangenheit nicht mit) 
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13) Abwasserverband „Raum Friesach-Althofen“, Darlehensaufnahmen, 
Garantie/Haftung 

 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
   Vizebürgermeister Oskar Gruber 
 
Für notwendige Instandsetzungsarbeiten – Projekt „Vorklärbecken und Erneuerung E-Technik“ 
– nimmt der Abwasserverband „Raum Friesach – Althofen“ bei der Volksbank Kärnten eG 
Darlehen in Höhe von insgesamt € 800.000,-- auf. Die Mitglieder des Abwasserverbandes 
übernehmen die Garantie und Haftung. 
 
 
Der Stadtrat vom 15.04.2021 stellt an den Gemeinderat folgenden 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge beschließen, dass für die gegenständlichen Darlehen die 

Garantie bzw. Haftung übernommen wird, uzw. bis zum Betrag von € 92.080,-- 
(11,51% von € 800.000,--). 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
 
 
 
 
 
14) Gurktaler Bauernbrot Backhaus Kainbacher GmbH, Investitionsförderung 
 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Mit Schreiben vom 22.12.2017, ha. eingegangen am 09.01.2018, hat die Gurktaler Bauernbrot 
Backhaus Kainbacher GmbH unter Vorlage von Rechnungen um Gewährung eines Investitions-
kostenzuschusses angesucht. Die Behandlung dieses Ansuchens wurde immer wieder 
zurückgestellt, es lagen zwar Rechnungen vor, aber keine nachvollziehbare Gegenüberstellung 
von Kosten und Förderungen; diese Aufstellung wurde erst mit Schreiben vom 31.12.2020, ha. 
eingegangen am 13.01.2021, nachgereicht. 
 
Der Stadtrat vom 15.04.2021 hat sich ausführlich mit diesem Thema befasst und stellt an den 
Gemeinderat folgenden 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge beschließen, dass die Stadtgemeinde Straßburg die 

gegenständliche Investition der Gurktaler Bauernbrot Backhaus Kainbacher 
GmbH mit einem Zuschuss (Investitionsförderung) in Höhe von € 10.000,-- 
unterstützt (I. Nachtragsvoranschlag 2021). 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen.  
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15) Immobilien Verwaltung Schulgemeindeverband St. Veit/Glan KG, Antrag 
auf Nachsicht der Grundsteuer für 2021 

 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Mit Schreiben vom 02.02.2021, ha. eingegangen am 19.02.2021, stellt die Immobilien 
Verwaltung Schulgemeindeverband St. Veit/Glan KG den Antrag auf Nachsicht der Grundsteuer 
für 2021 (betrifft die MS Straßburg). 
 
Auf die Grundsteuer der Jahre 2008 bis 2020 hat die Stadtgemeinde Straßburg bereits verzichtet. 
 
Der Stadtrat vom 15.04.2021 stellt daher an den Gemeinderat folgenden 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge beschließen, dass dem oben angeführten Antrag der 

Immobilien Verwaltung Schulgemeindeverband St. Veit/Glan KG stattgegeben 
wird und somit auf die Grundsteuer für das Jahr 2021 in Höhe von € 3.068,76 
verzichtet wird. 

 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
 
 
 
 
16) Mobiles Notstromaggregat, Grundsatzbeschluss für Ankauf (Projekt 

„Leuchtturm Kärnten“) 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Mit Schreiben vom 09.02.2021 hat die FF Straßburg bezüglich des Landesprojektes „Leuchtrum 
Kärnten“ um Ankauf eines mobilen Notstromaggregates angesucht. Eine derartige Anschaffung 
wird derzeit mit 75% gefördert (maximal € 30.000,--). Damit ein entsprechender Förderantrag 
gestellt werden kann, sind Beschlüsse der Gemeindegremien notwendig. 
 
Der Stadtrat vom 15.04.2021 stellt daher an den Gemeinderat folgenden 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge beschließen, dass eine Notstromversorgung für 

mindestens einen Standort (Leuchtturm) als zentrale Anlaufstelle für 
Katastrophenfälle angeschafft wird. 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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17) Investives Einzelvorhaben „FF Winklern-Hausdorf, Fahrzeugankauf“ 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Der notwendige Grundsatzbeschluss für die Erneuerung des Fahrzeuges für die Freiwillige 
Feuerwehr Winklern-Hausdorf wurde in der Sitzung des Gemeinderates vom 28.10.2020 gefasst. 
Die Finanzierung wurde auch bereits im Vorjahr sichergestellt. Am 10. März d.J. fand die 
Aufbaubesprechung beim Kärntner Landesfeuerwehrverband statt. 
 
 
Der Stadtrat vom 15.04.2021 stellt an den Gemeinderat nun folgende Anträge: 
 

a) Finanzierungsplan 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge den beiliegenden Finanzierungsplan für das investive 

Einzelvorhaben „FF Winklern-Hausdorf, Fahrzeugankauf“ über € 165.000,-- 
annehmen und beschließen. 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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b) Auftragsvergabe 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge gemäß beiliegendem Schreiben des Kärntner 

Landesfeuerwehrverbandes vom 19.03.2021, ha. eingegangen am 01.04.2021, 
einer Auftragsvergabe an die Firma Rosenbauer die Zustimmung erteilen; 
Auftragssumme € 164.935,91 brutto. 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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18) Neue Straßenbezeichnung „Sparkassenplatz" 
 
Berichterstatter: Bgm. Franz Pirolt: 
 
Mit Eingabe vom 27.01.2021 beantragt die Kärntner Sparkasse die Änderung der Adresse für 
den Neubau der Filiale in Straßburg auf der Parz. 501/1, KG Straßburg/Stadt, in der Hauptstraße 
von „Hauptstraße 4c“ auf „Sparkassenplatz 1“. Gem. § 3 Abs. 2 K-AGO kann der Gemeinderat 
die Bezeichnung von Straßen, Gassen und Plätzen ändern sowie neue Bezeichnungen festlegen. 
 
Der Stadtrat vom 15.04.2021 schlägt dem Gemeinderat einhellig vor, diesem Antrag 
stattzugeben und für den Bereich des Sparkassenneubaues, Parz. 501/1, KG Straßburg/Stadt, die 
Bezeichnung „Sparkassenplatz“ zu vergeben bzw. festzulegen. 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge beschließen, dass für den Bereich der Parz. 501/1 KG 

Straßburg/Stadt die neue Bezeichnung „Sparkassenplatz“ festgelegt wird. 
 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
 
 
 
 
19) Allfälliges 
 
Zur Anfrage von Vbgm. Emilis Selinger betr. Umbau/Sanierung Schule berichtet der 
Bürgermeister, dass wiederum Änderungen des Raumkonzeptes gemacht werden, die neuen 
Pläne sollten in ca. 2 Wochen vorliegen; die geschätzten Umbau/Sanierungskosten liegen nach 
derzeitigem Stand bei ca. € 6 Mio.  
Vbgm. Emilis Selinger berichtet betr. „Tafel Österreich“; derzeit nützen 16 Familien aus 
Straßburg die Einrichtung in Althofen, mittels einer Kooperation könnte die Ausgabe auch vor 
Ort erfolgen. Nach Diskussion einigt man sich darauf, dass eine Ausgabe im Gemeindeamt 
(Vorraum) erfolgen könnte. 
 
Zur Anfrage von StRt DI (FH) Mario Spendier betr. Erstellung neuer Gemeindehomepage und 
Glasfaserausbau wird mitgeteilt dass eine neue Homepage in Arbeit ist und in ca. 1 Monat online 
gehen wird, betr. Glasfaserausbau ist geplant mit allen Gurktaler Bürgermeistern (Gemeinden) 
eine gemeinsame Initiative zu starten (zu diesen Besprechungen sollen die GR-Mitglieder 
eingeladen werden). 
 
GR Ewald Stoderschnig ersucht um Auskunft betr. Lifteinbau im Gemeindeamt, Bgm. Franz 
Pirolt teilt mit, dass 2 Angebote vorliegen (Kosten ca. 120.000), vom Denkmalamt gibt es noch 
keine definitive Zustimmung ob der Lift außen bzw. innen errichtet werden kann. Beratungen 
und Beschlussfassung müssen noch in den Gremien erfolgen. 
 
Weiters teilt Herr GR Ewald Stoderschnig mit, dass es beim Olschnitzbach im Bereich „Wulz“ 
zu Ausschwemmungen kommt – Bgm. Franz Pirolt teilt mit, dass eine Begehung mit der 
Wildbach- und Lawinenverbauung gemacht wird. 
 
GR Edwin Lassernig berichtet, dass im Landgebiet die Müllsäcke nicht ordnungsgemäß zu den 
Abfuhrterminen gebracht werden und es dadurch immer wieder zu Verunreinigungen kommt – 
diesbezügliche Informationen sollten an die Bevölkerung ergehen. Weiters wird mitgeteilt, dass 
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die hölzernen Wegweiser im Landgebiet mittlerweile schon desolat sind und erneuert werden 
sollten. 
 
GR Gernot Lachowitz schlägt vor den „ESG-Spielplatz“ durch einen Zaun von der ESG-Straße 
aus Sicherheitsgründen abzugrenzen. 
 
GR Haberl Christian berichtet, dass die Sandkiste beim Schulspielplatz defekt ist und daher zu 
richten ist und auch der Spielsand sollte getauscht werden sowie ein Sonnenschutz sollte 
errichtet werden. 
 
GR Georg Kraßnitzer teilt mit, dass beim Weg im Bereich vlg. Wintschnig eine Kanalführung 
defekt ist; im Zuge von Sanierungsarbeiten sollte das gerichtet werden. 
 
Bgm. Franz Pirolt berichtet, dass der Baumschnitt in der Schattseite beim Eislaufplatz entsorgt 
werden muss, es ist mit Kosten von 4.000 bis 6.000 zu rechnen (es liegen aber noch keine 
schriftlichen Angebote vor). 
 
 
Bgm. Franz Pirolt dankt für die Mitarbeit und schließt um 20.30 Uhr diese Sitzung. 
 
 
 
 
 
Der Schriftführer: Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Protokollzeugen: 
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